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Obst-Stämmen / und der andere mit hochstämmigen Obst - Stämmen bepflanhet. 4)
Einem Baum-und Graft.Garten mit 3 Reien in gerader Linie, besetzten Obst-Stämmen
 und zweyen ReienZwetschen-Stämen besetzet. 5) Aus einem halben theil des kleinen Zehn-
 dens in der Milsunger Feldmarck. 6) aus Erbzinß-Gefällen, sowohl in der Stadt, als auf
Dorffschafften, anGeldt, Hasser, Hühner, Eyer, Walpurgi.Geschoß kc.Wer nun
solches an sich zu bringen Belieben härte, deme wird anheim gegeben, sich bey ihme da
selbst zu melden, die Sachen und Beschaffenheiten in Augenschein zu nehmen, und die

Hebe-Register davon, einzusehen.
 2) Der verstorbenen Frau Cammerräthin Thalmännin nachgel. Hrn. Erben, wollen ihr

ererbtes kleines Hauß, in der sogenannten kleinen Herrn-Gasse, zwischen des Raths-
Verwandten Hrn. Köhlers Erben, gelegen, an den Meistbietenden, verkauffen und seynd
bereits 400 Rthlr. darauf gebotten worden. Wer nun ein mehreres zu geben willens

ist, kan sich bey vorgedachten Hrn. Erben, melden.
 3) Es will der RegierungS-?rocuracor und Adv. ord. auch Hochfürstl. Hessen-Rheinfelsifther

Agent Hr. Locheisen, seinen vor dem Annaberger-Thor, zwischen denen Rachsverwand
ten Hrn. Clausius und Herrn Alsfeld, gelegenen Garten, welcher mit einem wohnbah-
ren Hauß, so durchaus steinern, ausgeführt, desgleichen Stallung , und verschiedenen
Obst-Bäumen , auch einem Espalier, versehen, verkauffen und sind darauf 980 Rthlr.

 gebotten worden ; Wer ein mehreres zu geben Lust hat, wolle sich bey ihme melden.
4) Es wollen der verstorbenen Frau Schadin, nachgelassene Erben, ihr Wohnhauß alhier

in der Obersten Gasse, zwischen dem Kaufmann Hrn. Battenhausen, und den Stein-
metzischen Erben, gelegen, an den Meistbietenden, verkauffen, und sind darauf n so Rthlr.
gebotten worden. Wer nun denen Erben zum besten ein mehreres zu geben willens ist,
kan sich bey besagten Erben oder bey dem Vormund, Joh. Henrich Schantze, melden
und sein Gebott thun.

s) Es wollen die Klüppelische und Bersingische Erben, ihr Wohnhauß, in der Unter-
neustadt, in der Brückenstrasse, zwischen dem Hrn. Regierungs-Rath Ihringk und Hrn.
Cammerrach Heppen, gelegen, verkauffen, und sind bereits gso Rthlr. darauf gebot
ten worden. Wer nun denen Erben zum besten ein mehreres zu geben willens ist, wolle

sich bey ihnen, melden.
6) Es will der Becker-Meister Althof, seinen nahe am Möllerthor, gelegenen Garten, um

einen billigen Preist, verkauffen, es kan auch allenfalß das Kaufgeld, so es jemand be
liebt, stehen bleiben. Wer darzu Lust hat, kan sich bey ihm vor der Möller-Gasse wohn-
hafft, angeben. * 

 7) Auf die Raufchifche Behausirng in der Untersten Marckt-Gasse Ecke, zwischen des ver
storbenen Cammer-Diener Steins Lei. und an dem ftgenanten Ochftnkopf, belegen, sind
nunmehro 3085 Rthlr. gebotten worden; Wer ein mehreres biethen will, kan sich in be
sagter Behausung, melden.

8) Es wollen, auf erhaltenes Obrigkeitliches Decretum alienandi, des verstorbenen Kauff-
 mann, Friedrich Köhlers, nachgelassene Erden, ihren vor dem Möller - Thor alhier,
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